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15 Verbesserungsmöglichkeiten in der Praxis erkennen
Beat Künzi
Die Erfahrungen mit dem Europäischen Praxisassessment (EPA) in der
Schweiz zeigen eine gute Machbarkeit mit sehr gutem Aufwand-Nutzen-
Verhältnis. 

18 Klinische Indikatoren – Equam betritt Neuland
Kurt Hess
Die Stiftung für externe Qualitätssicherung in der Medizin (Equam) hat
ihre Zertifizierungs-Instrumente mit klinischen Indikatoren ergänzt.

21 Qualität und Wirtschaftlichkeit als Widersacher?
Peter Berchtold
Eine deutsche Studie zeigt, dass Fallkostenpauschalen in Spitälern
ärztliche Handlungs- und Entscheidungsprozesse deutlich beeinflussen
können.

24 Optimales Kosten-Nutzen-Verhältnis 
Walter Frei, Stefan Teske
In der Vertragspolitik der Krankenversicherer soll die Sicherung und
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